EINLADUNG

Sehr geehrte Frau Kollegin,

Sehr geehrter Herr Kollege,

Liebe Interessierte!

Unsere Veranstaltungsreihe setzen wir mit dem Vortrag „Die Anwendung systemischen Denkens für schwere psychosomatische Erkrankungen“ von Prof. Dr. Helm Stierlin  fort und laden Sie hierzu herzlich ein.

Zur Vertiefung des Vortrages bietet der Referent am darauffolgenden Samstag, den 

3. Dezember 2005 in der Zeit von 9.3o bis 13.oo h ein Seminar im Aufenthaltsraum im Haus Monasteria der Klinik Bad Herrenalb an.

Unkostenbeitrag: 50.- Euro

Thema:  Das Autonomietraining zur Förderung der Selbstregulation als präventive Intervention in der Psychoonkologie

Der Vortrag wird mit 2 CME-, das Seminar mit 4 CME-Punkten bewertet.

Entsprechende Teilnahmebescheinigungen werden ausgestellt.

Programmübersicht

Vortrag

Freitag, 02.12.2005       20.oo h

„Die Anwendung systemischen Denkens für schwere psychosomatische Erkrankungen“

Klinik Bad Herrenalb

großer Versammlungsraum

Eintritt frei

Seminar

Samstag, 03.12.2005     9.3o - 13.oo h

            11.oo - 11.3o h Kaffeepause

„Das Autonomietraining zur Förderung der Selbstregulation als präventive Intervention in der Psychoonkologie.“

Klinik Bad Herrenalb

Aufenthaltsraum im Haus Monasteria

Kosten:  50.- Euro

Überweisung an:

Sparkasse Pforzheim Calw

Konto Nr. 4780027

BLZ 606 510 70

Kontoinhaber Dr. Oppl

Helm Stierlin, Prof. em., Dr. med. et phil., von 1974 bis zur Emeritierung im Jahr 1991 Ärztlicher Direktor der Abteilung für Psychosomatische Grundlagenforschung und Familientherapie der Universität Heidelberg war Begründer der systemischen Therapie der sog. Heidelberger Mailänder Schule (die bis heute integrativer Teil des Behandlungskonzeptes der Klinik Bad Herrenalb ist) und ist bis heute als Supervisor in der Klinik Bad Herrenalb tätig.

Literaturempfehlung:

· Helm Stierlin, Die Demokratisierung der Psychotherapie, Anstöße und Herausforderungen, Klett Cotta, Stuttgart 2003

· Helm Stierlin, Ronald Grossarth-Maticek, 

      Krebsrisiken - Überlebenschancen. Wie Körper, Seele und soziale Umwelt zusammenwirken, Carl-Auer-Systeme Verlag, Heidelberg, 2000.







